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Herren Landesklasse Gr. 3

SV Plüderhausen III : TV Zuffenhausen 
Samstag, 16.10.2021, 14:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Plüderhausen III und dem TV 
Zuffenhausen

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Stern / Mades nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TV Zuffenhausen im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV Plüderhausen III. Das Heimteam konnte im 4.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 34:33) waren die Einzel im
mittleren Paarkreuz, die allesamt an den SV Plüderhausen III gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der SV Plüderhausen III nun ein Punkteverhältnis von 1:7 und der TV
Zuffenhausen ein Punkteverhältnis von 3:5 in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Trotz Blitzstart verloren Gottheit / Wiegand ihr Spiel gegen
Stern / Hotarek letztlich in vier Sätzen. Zu wenig spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Hahn /
Mürdter letztlich parat, um Stern / Mades ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Nothdurft / Wägner und Brunner / Bortolamedi
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Fabian Mades hatte Paolo Gottheit nur im ersten Satz eine Chance. Nur
einen Satz verlor indes Daniel Hahn bei seinem Sieg gegen Sebastian Stern und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Passende spielerische Mittel hatte Niklas Wiegand letztlich parat, um
Sebastian Hotarek zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. In
vier Sätzen siegte nachfolgend Dennis Nothdurft gegen Markus Stern und gab dabei nur einen Satz
ab. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Die
richtige Taktik fehlte indessen Andreas Wägner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael
Bortolamedi ab dem Start. Einen knappen Sieg feierte danach wiederum Frank Steffen Mürdter beim
3:2 gegen Simon Brunner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim Stand von
4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Das folgende Einzel zwischen Paolo Gottheit und Sebastian
Stern endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Daniel Hahn
gewann am Nachbartisch wiederum sein Spiel gegen Fabian Mades ungefährdet mit 11:9, 11:9, 17:
15. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Nur einen Satz verlor Niklas Wiegand bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Markus Stern und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Lange umkämpft war derweil die Partie zwischen Dennis Nothdurft und Sebastian Hotarek,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Eine knappe Niederlage gab es wenig
später indes für Andreas Wägner beim 7:11, 12:10, 7:11, 11:5, 5:11 gegen Simon Brunner. Fast
verloren schien am Nachbartisch das Spiel von Frank Steffen Mürdter gegen Michael Bortolamedi,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Frank Steffen Mürdter jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte mit 10:12, 11:13, 11:8, 11:9, 11:4. Im nun folgenden entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Gottheit / Wiegand und Stern / Mades, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Somit trennte
man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.10.2021
gegen den TB Beinstein II, während der TV Zuffenhausen am 23.10.2021 gegen den FC
Schechingen antritt.

 Punkte:
 SV Plüderhausen III

Doppel: Gottheit / Wiegand (0), Hahn / Mürdter (0), Nothdurft / Wägner (0) 
Einzel: P. Gottheit (0), D. Hahn (2), N. Wiegand (2), D. Nothdurft (2), A. Wägner (0), F. Mürdter (2) 

 TV Zuffenhausen
Doppel: Stern / Mades (2), Stern / Hotarek (1), Brunner / Bortolamedi (1) 
Einzel: S. Stern (1), F. Mades (1), M. Stern (0), S. Hotarek (0), S. Brunner (1), M. Bortolamedi (1)


